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Ich glaube 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
wenn wir Eucharistie feiern, bekennen wir im Credo unseren Glauben und 
sprechen gemeinsam das Apostolische Glaubensbekenntnis. Es ist das 
Bekenntnis, das unseren Glauben zusammenfasst. Die Firmvorbereitung in 
unserer Pfarrei orientiert sich genau an diesem Glaubensbekenntnis und setzt 
sich mit seinen Inhalten auseinander. Dabei werden Fragen in den Raum gestellt, 
die sowohl die Jugendlichen als auch das Firmteam immer wieder aufs Neue 
beschäftigen: „Verstehen wir eigentlich, was wir da beten?“, „Beten wir das 
Glaubensbekenntnis mit ganzem Herzen, oder leiern wir es einfach nur schnell 
runter?“, „Ist uns bewusst, warum wir es überhaupt beten?“, „Liegt es vielleicht 
daran, dass dieser Text vor sehr langer Zeit geschrieben wurde und in seiner 
Wortwahl nicht mehr »up to date« ist?“. Der nächste logische Schritt ist die 
Konsequenz, dass das Apostolische Glaubensbekenntnis genauer unter die Lupe 
genommen wird. An dieser Stelle bekommen die Jugendlichen die Gelegenheit, 
dieses Gebet in einer Sprache zu verfassen, die modern, einfach und vor allem 
für jeden leicht verständlich ist. Der erstellte Text soll auf jeden Fall seine 
christliche Botschaft beibehalten. In diesem Jahr haben unsere Jugendlichen 4 
Glaubensbekenntnisse erstellt. Eines davon darf ich Ihnen jetzt vorstellen und mit 
auf Ihren Weg geben: 
 

Unser Glaubensbekenntnis, 

 
Ich glaube an mich, 

An meinen Mut, meine Fehler einzugestehen. 
Ich glaube an Liebe und Freundschaft, 

an meine Hoffnung in die Menschlichkeit. 
Ich glaube daran, dass Gott uns unterstützt. 

 
Und an Jesus Christus, den Sohn von Maria, 

der von eingeschüchterten Menschen getötet wurde 
und durch sie am Kreuz starb. 

Am dritten Tag kam er zurück zur Menschheit, 
um an seine Worte zu erinnern. 

 
Ich glaube an dich. 

Ich glaube an Fehler, aber auch an die Vergebung. 
Ich glaube daran, dass das Leben nach dem Tod nicht vorbei ist. 

Ich glaube an Gott als Freund, Zuhörer, Lehrer und als Vater. Amen. 
 

Amélie, Anna, Eléonore, Maya, Tilda 
 
Gott segne Sie!!! 
Ihr Gemeindereferent Martin Dyjecinski 
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Unsere Gottesdienste im Mai 2026 
 

Gebetsanliegen des Papstes:  
Für eine Ernährung für alle 
Wir beten, dass sich alle, von den großen Erzeugern bis zu den kleinen 
Verbrauchern, dafür einsetzen, die Vergeudung von Lebensmitteln zu vermeiden, 
und dass jede Person Zugang zu einer qualitätsvollen Nahrung hat. 

 
Samstag, 02.05. Kollekte: für die Kirchenstiftung  

Rohrbach 18.30 Eucharistiefeier als Mariengottesdienst 
   mit Liedern aus dem JuGoLo 
   es singt der Kirchenchor 
   Rohrbach-Ingenheim 
   anschl. gemütl. Beisammensein  
   mit Maibowle 

 
Sonntag, 03.05. 5. Sonntag der Osterzeit 
   Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben. 
   (Joh 14, 1-12) 
   Kollekte: für die jeweiligen Kirchenstiftungen  

Ranschbach 09.00 Eucharistiefeier 
   f. Karl-Heinz Kiefer 
Klingenmünster 10.30 Eucharistiefeier 
 
Montag,  04.05. 

Göcklingen 08.30 Rosenkranz 
 
Dienstag, 05.05. 

Klingenmünster 15.00 Eucharistiefeier, anschl. Klostercafé 
Gleiszellen 18.30 Vesper (Abendgebet der Kirche) 
Ranschbach 18.30 Maiandacht 
 
Mittwoch, 06.05. 

Göcklingen 18.30 Eucharistiefeier 
   3. Sterbeamt f. Emilie Hörner 
   f. Pfr. Otto Brauner 
Eschbach 18.30 Maiandacht, gestaltet von der kfd 
 
Donnerstag, 07.05. 

Eschbach 18.30 Eucharistiefeier 
   f. Elisabeth u. Leopold Schmitzer 
   f. Maria Burckgard u. A. 
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Freitag, 08.05. 

Ranschbach 18.30 Eucharistiefeier 
   zur Mutter Gottes v. d. immerw. Hilfe 
   f. Ruth Braun 
 
Samstag, 09.05. Kollekte: Katholikentag  

Gleiszellen 18.30 Eucharistiefeier 
   3. Sterbeamt f. Gerhard Braband 
 
Sonntag, 10.05. 6. Sonntag der Osterzeit 
   Der Vater wird euch einen anderen Helfer geben. 
   (Joh 14, 15-21) 
   Kollekte: Katholikentag  

Eschbach 09.00 Eucharistiefeier 
Klingenmünster 10.30 Eucharistiefeier 
Appenhofen 11.00 ökumenischer Familiengottesdienst zur Tauferinnerung 
 
Montag, 11.05. 

Göcklingen 08.30 Rosenkranz 
 18.00 Bittprozession mit Segnung der Flur 
   (zusammen mit Klingenmünster) 
   Treffpunkt: Einfahrt Umgehungsstraße/Brühlstraße 
   anschl. Bittmesse im Laurentiusgarten 
 
Dienstag, 12.05.  

Geiszellen 18.30 Vesper (Abendgebet der Kirche) 
Ranschbach 18.30 Maiandacht 
 
Mittwoch, 13.05. 

Eschbach 18.00 Bittprozession mit Segnung der Flur  
   Treffpunkt: Am Sandfang 
   anschl. Bittmesse in der Kirche 
 
Donnerstag, 14.05 Christi Himmelfahrt 
   Kollekte: für die Kirchenstiftung 

Gleiszellen 10.30 Festgottesdienst der gesamten Pfarrei 
   anschl. Bittprozession 
   mit Bläsern der „Musikfreunde“ Hördt 
   anschl. Pfarrfest rund um die St. Dionysius-Kirche 
 
Freitag, 15.05. 

Ingenheim 18.00 Pfingstnovene 
Ranschbach 18.30 Eucharistiefeier 
   f. Wilhelm Doll 
   f. Gertrud Lauth u. Eltern 
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Samstag, 16.05. Kollekte: für die Kirchenstiftung  

Eschbach 16.00 Wortgottesdienst zu Ehren des Hl. Nepomuk (Kirche) 
   260 Jahre Gelöbnistag, mit Gedenken an die 
   verst. Mitglieder des Bildhäuselvereins 
   anschl. gemütliches Beisammensein 
Ingenheim 18.30 Eucharistiefeier mit Pfingstnovene 
 

Sonntag, 17.05. 7. Sonntag der Osterzeit 
   Vater, verherrliche deinen Sohn. (Joh 17, 1-11a) 
   Kollekte: für die jeweiligen Kirchenstiftungen  

Klingenmünster 10.30 Eucharistiefeier mit Tauffeier von Samuel Staudt 
Gleiszellen 14.00 Tauffeier von Norah Hecker 
Ingenheim 18.00 Pfingstnovene 
Göcklingen 18.30 Maiandacht am Kapellchen 
   mit der Chorgemeinschaft Göcklingen-Ranschbach 
   und der kath. Musikkapelle Göcklingen 
 

Montag, 18.05. 

Ingenheim 18.00 Pfingstnovene 
Göcklingen 08.30 Rosenkranz 
 

Dienstag, 19.05. 

Ingenheim 18.00 Pfingstnovene 
Gleiszellen 18.30 Maiandacht „Sagt an, wer ist doch diese“ 
Ranschbach 18.30 Maiandacht 
 

Mittwoch, 20.05. 

Ingenheim 14.30 ökumenische Kinderkirche (kath. Kirche) 
Ingenheim 18.00 Pfingstnovene 
 

Donnerstag, 21.05. 

Ingenheim 18.00 Pfingstnovene 
Eschbach 18.30 Eucharistiefeier 
   f. Familien Bender u. Helbling 
   f. Gerda u. Bernhard Laux jr. 
   f. Maria Bender 
   f. Mathilde u. Josef Dausch 
 

Freitag, 22.05. 

Ingenheim 18.00 Pfingstnovene 
Ranschbach 18.30 Eucharistiefeier 
   zur Mutter Gottes v. d. immerw Hilfe 
 

Samstag, 23.05.   

Appenhofen 11.00 Tauffeier von Leo Wingert 
Klingenmünster 14.00 Tauffeier von Thilo Grüßert 
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Sonntag, 24.05. Pfingsten 
   Empfangt den heiligen Geist! (Joh 20, 19-23) 
   Kollekte: RENOVABIS  

Ingenheim 10.30 Festgottesdienst der gesamten Pfarrei 
   zum Abschluss der Pfingstnovene 
   mit Liedern aus dem JuGoLo 
 

 
Montag, 25.05. Pfingstmontag 
   Kollekte: RENOVABIS  

Göcklingen 10.30 ökum. Gottesdienst (ev. Kirche) 
   anschl. Pot-Luck im kath. Pfarrheim 
 
Dienstag, 26.05. Hl. Philipp Neri, Priester 

Rohrbach 09.00 Eucharistiefeier 
Geiszellen 18.30 Vesper (Abendgebet der Kirche) 
Ranschbach 18.30 Maiandacht 
 
Mittwoch, 27.05. 

Göcklingen 18.30 Eucharistiefeier 
   f. Johanna Kleiner (L. B.) 
 
Donnerstag, 28.05. 

Klingenmünster 18.00 Maiandacht mit Gang zur Lourdesgrotte 
   anschl. gemütliches Beisammensein mit Maibowle 
 
Freitag, 29.05. 

Ranschbach 18.30 Eucharistiefeier 
 
Samstag, 30.05. Kollekte: für die Kirchenstiftung  

Klingenmünster 11.00 Tauffeier von Yuna Müller (Nikolauskapelle) 
Rohrbach 14.00 Tauffeier von Cleo Leonhard 
Göcklingen 18.30 Eucharistiefeier mit Salzweihe 
 
Sonntag, 31.05. Dreifaltigkeitssonntag 
   Gott hat seinen Sohn in die Welt gesandt. 
   (Joh 3, 16-18) 
   Kollekte: für die Kirchenstiftung  

Billigheim 09.00 Eucharistiefeier mit Salzweihe 
   f. Maria Becker u. A. 
   f. Hiltrud Böhly 
Klingenmünster 10.30 Eucharistiefeier mit Salzweihe 
Göcklingen 10.30 Kindergottesdienst (Pfarrheim) 
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Pfarrei Hl. Maria Magdalena Klingenmünster 
 

Gesegnete Ostertage – ein persönlicher Rückblick 
 

Noch klingen mir, und vielleicht auch Ihnen, die Osterlieder in den Ohren, noch 
spüre ich die Wärme und Dichte dieser besonderen Tage. Gerne möchte ich 
Ihnen einen kleinen Rückblick auf unsere Kar- und Ostertage in diesem Jahr 

geben. 
Es begann bereits am Palmsonntag, und was mich 
von Anfang an besonders gefreut hat: Immer 
wieder waren Kommunionkinder mit ihren Familien 
dabei – ebenso unsere Firmbewerberinnen und 
Firmbewerber. Es war schön zu erleben, wie die 
Jungen und die Älteren gemeinsam diesen Weg 
durch die Heilige Woche gegangen sind. 
Zu den einzelnen Gottesdiensten kamen viele 
Gäste aus nah und fern. Unsere festlich 
geschmückten Kirchen waren über alle Tage 
hinweg gut besucht – getragen von einer 
Stimmung, die ich nur als festlich herzlich 
beschreiben kann. Es war spürbar: Diese Feiern 
bedeuten den Menschen etwas und wollen ihnen in 
ihrem Alltag einen Anstoß geben. 
 

Wie ein roter Faden durchzog sich durch alle 
Gottesdienste dieser Tage das Thema des 
Friedens. Bewusst und immer wieder dem Tag 
entsprechend neu aufgegriffen – denn Frieden ist 
keine Selbstverständlichkeit, weder in der Welt 
noch in unserem persönlichen Alltag. Und so war 
es für mich eine klare Entscheidung, dass unsere 
Osterkerzen in diesem Jahr mit einer 
Friedenstaube und einem Olivenzweig geschmückt 
sind. Auch das Osterbildchen trägt dieses Zeichen. 
Frieden – nicht als frommer Wunsch, sondern als 

Auftrag und Verheißung des Auferstandenen. 
 

Besonders berührt hat mich, was mir viele Menschen am Ende der Gottesdienste 
beim Austausch der Ostergrüße gesagt haben: Dankesworte für tiefe und 
mutmachende Worte, für Predigten, die wirklich den Nerv unserer Zeit trafen. Es 
waren echte, von Herzen kommende Rückmeldungen. Menschen gingen mit 
einem frohen und dankbaren Gesicht aus unseren Kirchen, mit Zuversicht im 
Blick. Das ist es, wofür wir feiern und Kirche vor Ort sein wollen. 
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All das wäre nicht möglich ohne die vielen Menschen, die im Verborgenen und im 
Sichtbaren über diese Kar- und Ostertage mitgewirkt haben: in der Sakristei, als 
Messdienerinnen und Messdiener, als Kirchenmusiker oder als Sängerinnen und 
Sänger aus unseren Kirchenchören. Ihnen allen gilt mein herzlicher Dank – 
ebenso unseren Gemeindeausschüssen, die das aktive und lebendige 
Gemeindeleben tragen und gestalten. Dieses Engagement ist kein 
Selbstverständnis, es ist ein Geschenk. 
 

Der Ostermontag – der Emmaus-Gottesdienst schließt wie in jedem Jahr die 
Feierlichkeiten im Laurentiusgarten in Göcklingen – endlich in diesem Jahr wieder 
bei wärmenden Frühlingstemperaturen. Wie in jedem Jahr die Geschichte, die 
mich nie loslässt: zwei Menschen, die den Auferstandenen erst erkennen, als er 
mit ihnen isst, als Brot gebrochen wird. Ich habe an diesem Tag eine Frage in den 
Raum gestellt, die ich auch hier weitergeben möchte: 
 
„Brennt unser Herz noch? Nicht: Haben wir noch 
eine funktionierende Struktur? Nicht: Haben wir 
noch genug Personal? Sondern: Brennt unser Herz 
noch? Denn das ist es, was Emmaus uns zeigen 
will: Kirche entsteht nicht durch Verwaltung. Sie 
entsteht dort, wo jemand einem anderen zuhört. 
Wo Brot gebrochen wird. Wo der stinknormale 
Alltag geteilt wird. Wo zwei oder drei beieinander 
sind – und plötzlich merken: Er ist dabei. 
Wir dürfen Segensorte sein oder auch noch 
werden. Nicht weil wir perfekt sind. Nicht weil wir 
alles richtig machen. Sondern weil der 
Auferstandene mit uns unterwegs ist – auch auf 
den Wegen, die wir uns nicht ausgesucht haben. 
Und weil hoffentlich unser Herz brennt. Auch wenn 
wir es manchmal erst beim Brotbrechen merken. 
Das reicht. Das reicht für alles, was noch vor uns 
liegt.“ 
 

Diese Botschaft nehme ich aus den Ostertagen mit 
und möchte sie als Einladung weitergeben: Lassen 
Sie uns weiterhin gemeinsam mit unseren Kindern, 
Jugendlichen, unseren Familien und 
Fernstehenden ins Gespräch kommen – darüber, wie wir in unserer Pfarrei 
Segensorte sein und werden können. Orte, an denen Menschen den 
Auferstandenen spüren. Orte des Zuhörens, des Teilens, des Lebens. 
 

Ich bin dankbar für diese Tage. Für jeden Gottesdienst. Für jedes Gespräch. Für 
jedes offene Gesicht. 
 

Ihr Pfarrer und Seelsorger Marco Gabriel               Bilder: privat 
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Von Palmsonntag bis Ostern 2026 
 

Palmsonntag – Jesus, König der Liebe! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Jesus braucht keine Zeichen der Macht. Er ist wie ein 
guter Hirte, der die Seinen liebt. In der Begegnung mit ihm 
werden Menschen heil – Taube hören – Stumme sprechen – Blinde 
entdecken das Leben neu und Lahme kommen wieder in Bewegung. 

 
Abendmahl 

- Tut dies zu meinem Gedächtnis 
 

Beim Mahl schenkt er sich 
seinen Freunden: Nehmt und 
esst! Nehmt und trinkt! 
Das bin ich für Euch!  
Und er lädt seine Freunde  
ein, seine Liebe zu bewahren 
und weiter zu schenken. 
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Wir wollten seine Freunde sein – Karfreitag 

 

Jesus geht seinen Weg der Liebe 
bis zum Kreuz. 
Menschen 
begleiten ihn, 
bis in den Tod. 
Vater, in deine 
Hände gebe ich  
mein Leben! 
 
 

 

 

 

Jesus lebt! Halleluja! - Ostern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wo habt ihr ihn hingelegt?   fragt der Verstand. 
Rabbuni! – Brannte uns nicht das Herz?  spricht das Herz. 
Jesus lebt! Er ist auferstanden! 

Bilder: privat 
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„Maria, breit den Mantel aus“ 
 

Mariengottesdienst in Rohrbach 
 

Moderne Marienlieder, Ehrungen und Maibowle 
Beim Vorabendgottesdienst am 02. Mai um 18.30 Uhr in Rohrbach kommt 
wieder das Junge Gotteslob zum Einsatz. Der Kirchenchor Rohrbach-Ingenheim 
gestaltet den Gottesdienst musikalisch mit und Sie haben die Gelegenheit, neben 
bereits bekannten neuen geistlichen Liedern vor allem zeitgenössische 
Marienlieder kennenzulernen und mitzusingen. Im Rahmen des Gottesdienstes 
werden auch Chormitglieder geehrt, die mit ihrem Engagement und ihrem 
Gesang schon viele Jahre unser Gemeindeleben bereichern. 
Abschließend sind alle zu einem gemütlichen Beisammensein eingeladen:  
bei einem Glas Maibowle besteht noch Gelegenheit zur Begegnung und guten 
Gesprächen. Der Gemeindeausschuss Rohrbach freut sich auf Ihr Kommen. 
 
Maiandacht in Eschbach 
Am Mittwoch, 06. Mai 26 findet um 18.30 Uhr eine Maiandacht in unserer 
Kirche St. Ludwig Eschbach statt, gestaltet von der Kfd.  
Herzliche Einladung ergeht an alle.  
 
Maiandacht am Kapellchen in Göcklingen 

Was hat Maria mit einem Kaktus zu tun? 
Blasphemie oder ein inniges Bild vom Glauben, das uns helfen 
will, neu zu denken, zu hoffen, zu vertrauen – zu glauben. 

„Kaktus sein!“ 
Unter diesem Leitgedanken sind alle ganz herzlich zur 
diesjährigen Maiandacht am Kapellchen in Göcklingen am 

Sonntag, 17. Mai um 18.30 Uhr eingeladen. 
Bei schlechtem Wetter feiern wir in der Kirche. 

Musikalisch wird die Feier von der kath. Musikkapelle Göcklingen und der 
Chorgemeinschaft Göcklingen-Ranschbach mitgestaltet.  
Im Anschluss gibt es traditionell im Pfarrheim das gemütliche Beisammensein. 
Die Kfd-Göcklingen lädt dazu ganz herzlich ein. 
 
Maiandacht in Gleiszellen 
Unter dem Thema „Sagt an, wer ist doch diese“ laden wir herzlich zur Maiandacht 
am Dienstag, 19.05.26 um 18.30 Uhr in die Kirche Gleiszellen ein. 
 
Maiandacht in Klingenmünster 
Zur Maiandacht mit Doris Burkhart und Gang zur Mariengrotte lädt die Kfd 
Klingenmünster alle herzlich am Donnerstag, 28.05.2026 um 18.00 Uhr ein. 
Anschließend gemütliches Beisammensein im Mönchsaal mit Maibowle.  
 
Maiandacht in Ranschbach 
In Ranschbach feiern wir im Mai immer dienstags um 18.30 Uhr Maiandacht. 
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Bittprozessionen in unserer Pfarrei  
 

Montag, 11.05.2026 um 18.00 Uhr  
in Göcklingen 
 

Mittwoch, 13.05.2026 um 18.00 Uhr  
in Eschbach 
 

Donnerstag, 14.05.2026 um 10.30 Uhr  
in Gleiszellen-Gleishorbach 
(siehe Plakat Seite 20) 

Bild:Pixabay 

Gottesdienste mit Kindern und Familien 
 

Ökumenische Kinderkirche 
am Mittwoch, 20. Mai 2026 
um 14.30 Uhr in der kath. Kirche Ingenheim 
 

Kindergottesdienst 
am Sonntag, 31. Mai 2026 um 10.30 Uhr  
im kath. Pfarrheim Göcklingen (Schulplatz 5) 

 
Renovabis-Pfingstaktion 2026 
„Zusammen wachsen, damit Europa 
menschlich bleibt“ 
Unter diesem Leitwort rückt die Renovabis-
Pfingstaktion 2026 den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt in den Fokus. Angesichts 
von Kriegen, sozialer Ungleichheit und 
zunehmender Polarisierung in ganz 
Europa setzen sich Renovabis und seine 
Partner aktiv für Dialog, Versöhnung und 
Mitmenschlichkeit ein. Ob in der Ukraine, 
in Südosteuropa oder hier bei uns: Die 
Aktion zeigt, wie die Projektpartnerinnen 
und -partner von Renovabis Räume der 
Begegnung schaffen und benachteiligte 
Gruppen stärken. Das Motto 
„zusammen_wachsen“ ruft dazu auf, in 
Solidarität enger zusammenzurücken und 
gemeinsam an einem gerechten Europa zu 
bauen. Das Verb „zusammen_wachsen“ 
beschreibt das christliche Verständnis von 
gelingendem Miteinander: Menschen wahrnehmen, verbinden und begleiten – 
über soziale, kulturelle und politische Grenzen hinweg. Wir laden Sie ein, diese 
wichtige Arbeit durch Ihre Spende und Ihr Engagement zu unterstützen. 
Text und Bild: Renovabis.de 
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Vorschau 

 

am Samstag, 13. Juni 26 
in der Zeit von 15 – 18 Uhr 

auf dem Gelände der evangelischen Kirchengemeinde 
Klingenmünster 

 

Katholische Frauengemeinschaften 
 

Rückblick Gesprächs- und Einkehrnachmittag aller Frauen 
"Die Welt ist ein Irrenhaus und hier ist die Zentrale " so heißt es in einem Spruch. 
Wenn wir in die Welt und auch in unser Land schauen, glaube ich, dass wir dem 
ersten Ausspruch, ohne mit der Wimper zu zucken, zustimmen können. 

Wir können jetzt auch 
in ein „Lamentarium“ 
versinken, das kein 
Ende nimmt.   
Doch ich bin davon 
überzeugt, dass jede 
von uns heute hier 
ist, um dem in 
unserem Leben 
entgegenzuwirken 
und alles in unseren 
Möglichkeiten zu tun, 
damit die zweite 
Hälfte bei uns nix zu 
suchen hat. 
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So begrüßte die Gemeindereferentin Frau Doris Burkhart 23 Frauen aus 
verschiedenen Gemeinden unserer Pfarrei Hl. Maria Magdalena im kath. 
Pfarrheim in Göcklingen. Sie lud die Frauen ein, miteinander unterwegs zu sein, 
untergliedert mit den Themen: Zusammenhalt – Gemeinschaft - Freundschaft, 
bildlich dargestellt: ein Knoten - ein Netz. Hände – Herzen – Frauenfiguren -
Blumen - und zum Schluss wurde Jesus mit seinen Freunden in die Mitte gestellt. 
JESUS WURDE ZUM FREUND DER MENSCHEN. 
Der Nachmittag endete mit einem Gottesdienst, in dem auch wieder die Themen 
des Nachmittags in den Fürbitten und in den Lesungen aufgegriffen wurden. 
Den Frauen hat es gefallen, DANKE Doris.                Bild: privat 

 
KFD Klingenmünster / Gleiszellen-Gleishorbach 
 

Kloster-Café – Wir sind wieder da! 
Zum nächsten Kloster-Café mit Gottesdienst 
im Mönchsaal laden wir am Dienstag, den  
05. Mai 2026 um 15.00 Uhr recht herzlich 
ein. 
Anschließend gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. 
J E D E R  ist herzlich eingeladen, wir freuen 
uns auf viele Besucher. 

 

Maiandacht in Göcklingen – siehe Seite 11 
Gerne können wir Fahrgemeinschaften bilden, bitte melden Sie sich beim Team.  
 
Salzsäckle 
Am Mittwoch, 20.05.2026 um 16.00 Uhr wollen wir wieder 
im Pfarrheim Salzsäckle für den Dreifaltigkeitssonntag  
vorbereiten.  
 
Maiandacht in Klingenmünster – siehe Seite 11 
 
Diözesanversammlung 
am Samstag, 30.05.2026 findet die diesjährige Diözesanversammlung auf Maria 
Rosenberg statt.  

 
KFD-Eschbach 
 

Maiandacht am 06.05.26 – siehe Seite 11 
 

Austeilung geweihtes Salz 
Am Dreifaltigkeitssonntag wird wieder im Gottesdienst in Klingenmünster das 
Salz geweiht.  
Die Säckchen mit dem geweihten Salz werden dann nach den Werktags-
gottesdiensten in Eschbach ausgeteilt. Spenden für caritative Zwecke sind 
willkommen. 
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50. Landauer Hungermarsch am 14. Mai 2026 
Die KFD-Eschbach unterstützt wieder mit ihrem Kaffee- und Kuchenstand am 
Bildhäusel den Landauer Hungermarsch an Christi Himmelfahrt. Dazu brauchen 
wir viele Helferinnen und Helfer, die sich bitte zeitnah bei Karin Weinkämmerer 
unter Tel. 0173/9016787 (gerne auch per WhatsApp) melden möchten. Wer nur 
wenige Stunden helfen kann, ist ebenso herzlich willkommen. Auch starke 
Männer für den Auf- und Abbau werden benötigt.  
Wir hoffen auf viele Unterstützer/Innen. 
 

Wer backt Kuchen für den Hungermarsch? 
Natürlich möchten wir auch wieder mit einem großen Kuchenbuffet aufwarten. 
Das gelingt uns aber nur mit ganz vielen Kuchenspenden aus der 
Bevölkerung. Sie können Ihren Kuchen am Donnerstag, 14. Mai 2026, morgens 
zwischen 8.30 Uhr und 9.15 Uhr am Rathaus abgeben oder sie bringen ihn direkt 
an den Stand am Bildhäusel. Vielen Dank im Voraus für Ihre/eure Unterstützung!  
Der gesamte Erlös ist für die Hungermarschprojekte bestimmt.  
Weitere Informationen auf www.hungermarsch.de. 

 
KFD-Göcklingen 
 

Salzweihe 
Am Samstag, den 30. Mai werden nach dem Gottesdienst die geweihten 
Salzsäckchen ausgegeben. Sie können gerne für Menschen, die Ihnen am 
Herzen liegen, ein Säckchen mitnehmen. Eine kleine Spende ist willkommen und 
wird an eines unserer caritativen Projekte weitergegeben. Vergelts Gott. 
 

Billigheim St. Martin 
 
Spendenkonto Kirchenstiftung St. Martin Billigheim 
IBAN: DE78 5489 1300 0040 1397 02   VR Bank SÜW-Wasgau 
 
Salzweihe am Dreifaltigkeitssonntag 
Am Dreifaltigkeitssonntag, 31.05.26 werden im Gottesdienst um 09.00 Uhr 
Salzsäckchen geweiht und können gegen eine kleine Spende mitgenommen 
werden. 
 

Eschbach St. Ludwig 
 
Spendenkonto Kirchenstiftung St. Ludwig Eschbach 
IBAN: DE26 5489 1300 0056 0231 27   VR Bank SÜW-Wasgau 
 
Lektoren  10.05.: Birgit Christ 
Zieren Kirche April Elisabeth Hammer 
Reinigen Mai / Juni Michaela Wind, Dorothea Laux, Annette Schulze 
 

http://www.hungermarsch.de/
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Rückblick Krankensalbungsgottesdienst 
Am Donnerstag, 12.03.26 fand im Pfarrheim der Gottesdienst mit Kranken-
salbung statt.  
Der Gemeinde-
ausschuss 
Eschbach hat 
zum 
anschließenden 
gemütlichen 
Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen eingeladen und dies fand in einer entspannten 
Atmosphäre statt. Vergelt´s Gott für die Spenden. 
 

Arbeitseinsatz rund um die Kirche 
Am Samstag, 21.03. fand ein Arbeitseinsatz rund 
um die Kirche statt. Zu den drei ehrenamtlichen 
Helferinnen brachte die NABU-Ortsgruppe noch 
ein paar tierische Helfer in den Pfarrgarten.  
Das Mutterschaf mit den zwei Lämmern nahm die 
Mäharbeiten rund um die Pfarrwiese in Angriff 
und somit war diese Arbeit gut vergeben.  
Danke Arno und Fritz für die schnelle 
Unterstützung und Hilfe und allen Helferinnen 
und Helfern für euren Einsatz in und um die 

Kirche – ohne euch wäre so Vieles nicht möglich. 
Bilder: privat 

Bittprozession 
Am Mittwoch, den 13.05.26, treffen sich die Gläubigen um 18.00 Uhr am 
Sandfang zur Bittandacht mit Segnung der Flur, anschl. Prozession zur Kirche 
und Eucharistiefeier. Herzliche Einladung! 
 
Einladung zum Gelöbnistag 
Heiliger Nepomuk 
Am 16.05.26 wird um 16.00 Uhr ein 
Wortgottesdienst zur Feier des 
Gelöbnistages vor 260 Jahren in unserer 
Pfarrkirche stattfinden.  
Die Ortsgemeinde und der Förderverein 
„Bildhäusel e.V.“ laden zum anschließenden 
gemeinsamen Beisammensein mit Imbiss 
auf dem Kirchplatz neben der Kirche oder je 
nach Wetterlage ins Pfarrheim ein. 
 

Bild: Statue des Hl. Nepomuk vor der Kirche St. Ludwig in Eschbach 
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Gleiszellen-Gleishorbach St. Dionysius 
 
Spendenkonto Kirchenstiftung St. Dionysius Gleiszellen-Gleishorbach 
IBAN: DE71 5485 0010 0026 0460 03   Sparkasse Südpfalz 

 

Einladung zum Pfarrfest in 
St. Dionysius an Christi Himmelfahrt 
Am 14.05.2026 wollen wir das Fest  
Christi Himmelfahrt als zentralen 
Gottesdienst für unsere Pfarrei 
Hl. Maria Magdalena feiern. Wir beginnen 
mit dem feierlichen Hochamt in der Kirche 
St. Dionysius.  Es folgt eine kleine 
Prozession durch Gleiszellen – begleitet 

mit der Blasmusik von den „Musikfreunden“ Hördt und zurück zur Kirche. Dort 
geht es weiter.  
Wie „annodazumal“ wollen wir unser Pfarrfest direkt neben der Kirche feiern. 
Ganz traditionell bieten wir zum Mittagessen wieder Fläschknepp mit 
Meerrettichsauce an. Daneben wird es auch eine fleischlose Alternative geben. 
Anschließend können wir bei Kaffee und Kuchen zusammensitzen und unsere 
schönen neugestalteten Außenanlagen mit dem Schöpfungsgarten genießen.  
Wir hoffen, dass Petrus es gut mit uns meint.  Alle sind herzlich willkommen. 
 
Maiandacht am 19.05.26 – siehe Seite 11 
 
Regelmäßige Vesper am Dienstag in St. Dionysius 
Ab Mai können wir uns dienstags um 18.30 Uhr zum gemeinsamen Abendgebet 
treffen. In dem Abendgebet danken wir für den zurückliegenden Tag. 
Typische Elemente sind Psalmen, Hymnus, Schriftlesung, das Magnificat 
(Lobgesang Marias), Fürbitten und Segen. 
An Dienstagen, an denen eine Heilige Messe oder eine Andacht stattfindet, 
entfällt das Abendgebet. 
 

Göcklingen St. Laurentius 
 
Spendenkonto Kirchenstiftung St. Laurentius Göcklingen 
IBAN: DE86 5489 1300 0054 1124 08   VR Bank SÜW-Wasgau 
 
Lektoren: 30.05.: Claudia Ehrhardt 
 
Bittprozession 
Am Montag, den 11.Mai begehen wir unsere Bittprozession.  
Wir treffen uns um 18.00 Uhr in der Einfahrt Umgehungsstraße/Brühlstraße 
(Halle Lochbaum Büchler). Im Gebet wollen wir den Segen Gottes über uns und 
über unsere Felder, Weinberge und Wiesen erbitten.  
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Anschließend geht die Prozession auf den direkten Weg zur Pfarrwiese, wo wir 
den Gottesdienst zusammen feiern.  
Im Anschluss sind alle zum gemütlichen Beisammensein eingeladen. 
 
Maiandacht am Kapellchen – siehe Seite 11 
 
Ökumenischer Gottesdienst zu Pfingsten 
Am Montag, den 25. Mai findet um 10.30 Uhr ein gemeinsamer Gottesdienst in 
der evangelischen Kirche statt.  
Anschließend Potluck im kath. Pfarrheim. 

 
Ingenheim St. Bartholomäus 
 
Spendenkonto Kirchenstiftung St. Bartholomäus Ingenheim 
IBAN: DE84 5489 1300 0045 0086 06   VR Bank SÜW-Wasgau 
 
Klingenmünster St. Michael 
 
Spendenkonto Kirchenstiftung St. Michael Klingenmünster 
IBAN: DE35 5489 1300 0000 0690 00   VR Bank SÜW-Wasgau 
 

Ranschbach Mariä Heimsuchung 
 
Spendenkonto Kirchenstiftung Mariä Heimsuchung Ranschbach 
IBAN: DE73 5485 0010 0000 0492 88   Sparkasse Südpfalz 
 
Lektoren: 03.05.: Alfred Braun 
 
Vorankündigung für das Wallfahrtsjahr am Kaltenbrunn 2026 
 
Freitag, 03. Juli 2026 22.00 Uhr  
Lichterfest am Kaltenbrunn 
 

Sonntag, 05. Juli 2026 15.00 Uhr  
1.Wallfahrtsfest Mariä Heimsuchung  
am Kaltenbrunn 
 

Sonntag, 09. August 2026 15.00 Uhr 
2. Wallfahrtsfest Mariä Himmelfahrt  
am Kaltenbrunn 
 

Sonntag, 06. September 2026 10.30 Uhr 
3. Wallfahrtsfest Maria Geburt  
in der Kirche Mariä Heimsuchung Ranschbach 
Festgottesdienst für die ganze Pfarrei                 Bild: privat 
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Rohrbach St. Michael 
 
Spendenkonto Kirchenstiftung St. Michael 
IBAN: DE73 5489 1300 0041 4167 00   VR Bank SÜW-Wasgau 
 
Mariengottesdienst – siehe Seite 11 
 
Generationencafé 
Wir laden ein zum nächsten Generationencafé am 12.05.2026 um 14.30 Uhr 
im protestantischen Gemeindehaus. 
Thema: die Polizei gibt Sicherheitstipps 
 
 

Stationen des Lebens 
 

Durch die Taufe wurde in die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenommen 
 

28.03. Rosalie Bender, Eschbach 
11.04. Hannah Oster, Landau  

 

 
 

 
Unsere Verstorbenen haben wir im 
vergangen Monat Gott anvertraut und 
empfehlen sie dem Gebet der Gemeinde 
 
† 25.03. Luzie Wiegand, geb. Heider 
 Annweiler, 87 J. 
 
Eintritt / Konversion / Wiedereintritt 

Sie sind nicht getauft und möchten Christ werden? 
Sie sind in einer anderen christlichen Gemeinschaft 
getauft und möchten katholisch werden? 
Sie waren bereits katholisch, haben sich aber vor 
einiger Zeit zum Austritt entschlossen? Inzwischen 
hat sich Ihre Sicht geändert und Sie möchten wieder 
in die katholische Kirche eintreten? Sie können 
wieder aufgenommen werden – die Tür dafür steht  

Ihnen jederzeit weit offen. Wir helfen Ihnen auf Ihrem Weg in die kirchliche 
Gemeinschaft. Nehmen Sie dazu bitte Kontakt mit dem Pastoralteam auf. In 
einem persönlichen Gespräch können wir Ihre Anliegen, Ihre Fragen und die 
weiteren Schritte besprechen. Wir freuen uns über Ihre Entscheidung. 
Bilder. Pfarrbriefservice.de 

https://www.pfarrei-klingenmuenster.de/pfarrei-gemeinden/pfarramt-team/pastoral-und-bueroteam/
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Informationen aus dem Bistum Speyer und Dekanat Landau 

 
50. Landauer Hungermarsch–Wandern für die Andern, 14. Mai 2026 
Zum 50. Mal werden sich viele Menschen an Christi Himmelfahrt auf den Weg der 
Solidarität machen. Daher laden der Landauer Hungermarsch e.V., KHG und 
GCL, Katholisches Dekanat und die Pfarrei Mariä Himmelfahrt Sie wieder recht 
herzlich zur Teilnahme am Hungermarsch ein. 
Ablauf: Der Hungermarsch beginnt mit einem Gottesdienst um 09.00 Uhr unter 
der Leitung unseres Bischofs Dr. Karl-Heinz Wiesemann in der Marienkirche in 
Landau. Die musikalische Gestaltung übernimmt das Coeurchen. 
Im Anschluss erfolgt der Marsch in Richtung Pfälzer Wald.  
Die Gesamtwander-strecke beträgt etwa 30 km. 
Wir freuen uns und sind dankbar, dass – wie gehabt, eine Bewirtung, sowohl in 
Ranschbach als auch in Eschbach möglich sein wird. In Ilbesheim kann man sich 
an der Kontrollstelle mit Getränken erfrischen Abschluss und letzter Stempel ist 
im Pfarrheim St. Albert.  
Spenden können auf folgende Konten eingezahlt werden: 
 

LANDAUER HUNGERMARSCH E.V. 
Sparkasse Südliche Weinstraße  
IBAN: DE16 5485 0010 0000 0800 93     BIC: SOLADES1SÜW 
VR Bank Südpfalz eG  
IBAN: DE15 5486 2500 0000 7855 55     BIC: GENODE61SÜW 
Quittungen ab 10,- Euro werden auf Wunsch ausgestellt. 
 

 

DA-ZWISCHEN wird zur App 
Seit Ostermontag, 6. April 2026, ist die christliche Community DA-ZWISCHEN 
auch als App verfügbar – Sie kann in den Stores von Google und Apple 
heruntergeladen werden. Die Nutzung ist kostenfrei. 
DA-ZWISCHEN ist ein digitaler Raum für Hoffen, Glauben und Verbundenheit im 
Alltag. Im Zentrum steht die Community selbst: Menschen bringen sich ein, teilen 
Themen, stellen Fragen und kommen miteinander ins Gespräch – offen und auf 
Augenhöhe. Die Plattform ist aus einer seit rund zehn Jahren bestehenden 
Messenger-Community hervorgegangen: Sie verbindet Leben und Glauben auf 
alltagsnahe Weise. Nutzerinnen und Nutzer können sich aktiv einbringen oder 
zunächst mitlesen. Ein moderierter Rahmen sorgt für einen verlässlichen und 
respektvollen Austausch. DA-ZWISCHEN gibt Impulse zu Glauben und Leben. In 
diesen geht es häufig um Fragen, die nah am Leben sind: Was gibt mir gerade 
Hoffnung? Wo erlebe ich Veränderung? Oder wo entdecke ich Spuren von Gott in 
meinem Alltag? Darauf reagieren viele aus der Community mit eigenen 
Erfahrungen und Gedanken. 
Getragen wird DA-ZWISCHEN von den Bistümern Speyer, Würzburg, Freiburg, 
Köln, Trier, Osnabrück und Magdeburg sowie der Evangelischen Landeskirche in 
Baden. 



Sterben – Tod – und dann?

Gedanken und Ideen aus Sicht des Glaubens

hospiz-trauerseelsorge@bistum-speyer.de
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Pfarramt  
Hl. Maria Magdalena 
Im Stift 13 
76889 Klingenmünster 

06349 / 99598-0 
 

pfarramt.klingenmuenster@ 
bistum-speyer.de 
pfarrei.klingenmuenster 
 

Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 

Dienstag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Donnerstag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
 15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
 

KiTa‘s 
 

KiTa St. Michael Klingenmünster 
Leitung: Herr Lukas Hoffmann 
Tel.: 06349 – 5128 
kita.klingenmuenster@bistum-
speyer.de 
 

KiTa St. Laurentius Göcklingen 
Leitung: Frau Tanja Driess-Labbé 
Tel.: 06349 – 5014 
kita.goecklingen@bistum-speyer.de 
 

KiTa St. Bartholomäus Ingenheim 
Leitung: Frau Sigrid Welytok 
Tel.: 06349 – 5822 
kita-ingenheim@bistum-speyer.de 
 

Seelsorgeteam 

 
Marco Gabriel,  
Leitender Pfarrer 
Büro: 06349 – 99598-12 
Mobil: 0151 - 14879971 
marco.gabriel@bistum-speyer.de 
 
Doris Burkhart,  
Gemeindereferentin 
Büro: 06349 - 99598-22 
Mobil: 0151 - 14879572 
doris.burkhart@bistum-speyer.de 
 

Martin Dyjecinski, 
Gemeindereferent 
Büro: 06349 - 99598-20 
Mobil: 0170 - 5915847 
martin.dyjecinski@bistum-speyer.de 
 
 
Spendenkonto der Pfarrei 
Hl. Maria Magdalena 
Klingenmünster 
 

Kirchengemeinde  
Hl. Maria Magdalena Klingenmünster 
IBAN: DE06 7509 0300 0000 0643 27 
LIGA Bank 
 

Wir bitten um Vermerk, für welchen 
Zweck Ihre Spende verwendet werden 
soll. Bitte geben Sie im Verwendungs- 
zweck auch Ihre Anschrift an, wenn Sie 
eine Spendenquittung benötigen. 
Vielen Dank 
 
 
 
 

Nächste Ausgabe: 01. Juni 2026 bis 30. Juni 2026 
Erscheinungsdatum:  Sonntag, 31. Mai 2026 
Redaktionsschluss:  Mittwoch, 13. Mai 2026 
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V.i.S.d.P.: Pfarramt Klingenmünster, Pfarrer Marco Gabriel 
Druck:  www.gemeindebriefdruckerei.de 
Bilder:  Pfarrbriefservice.de/Pixabay.com/Canva 
Deckblatt: Martin Dyjecinski 

mailto:kita-ingenheim@bistum-speyer.de
mailto:doris.burkhart@bistum-speyer.de
mailto:doris.burkhart@bistum-speyer.de

